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EINLADUNG ZUR ONLINE-VERANSTALTUNG VR INTERNATIONAL „IN 80 MINUTEN UM DIE WELT“

Im Rahmen der Online-Veranstaltungsreihe der DZ BANK laden wir Sie herzlich zum nächsten Termin ein:

VR International „In 80 Minuten um die Welt“ am Donnerstag, 13. März 2025, 13:00 – ca. 14:20 Uhr

USA nach den Wahlen – Trump 2.0
Donald Trump ist ein bekannter Befürworter des Protektionismus und verfolgt eine ‚America First‘-Politik. In seinem 
Wahlkampf kündigte er zahlreiche wirtschaftspolitische Maßnahmen an. Diese könnten erhebliche Auswirkungen auf 
Deutschland haben, da die USA Deutschlands wichtigster Handelspartner im Außenhandel sind. Rund zwei Monate nach 
Trumps Amtseinführung analysieren wir die geplanten und umgesetzten wirtschaftspolitischen Maßnahmen und deren 
Auswirkungen auf deutsche Unternehmen.

Alexander Buhrow, Economist, DZ BANK Research Makroökonomik, analysiert die gesamtwirtschaftlichen 
Auswirkungen von Trumps Agenda auf Wachstum, Inflation, und Arbeitslosigkeit in den USA. Ferner geht er auf die 
Handelsbeziehung zu Deutschland ein.

Alexander Dickhoff, German Desk in der DZ BANK New York, ist seit 8 Jahren in den USA tätig. In seiner Funktion 
als erster Ansprechpartner für in Amerika tätige deutsche Unternehmen, teilt er seine Erfahrungen, wie diese auf die 
wirtschaftspolitischen Veränderungen reagieren.

Nicolai Decker, Partner von Rödl & Partner USA, betreut vom Standort New York aus seit mehr als einer Dekade 
deutsche Unternehmen, die den Markteintritt in die USA wagen oder ihre Präsenz hier ausbauen. Die Analyse von 
steuerlichen Aspekten auf die Investitionsentscheidung stellt einen nicht unwesentlichen Teil seiner Beratungstätigkeit 
dar.

Im Anschluss an die Präsentationen besteht jeweils ausreichend Zeit, um Ihre Fragen zu beantworten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Über den folgenden Link können Sie sich gleich anmelden:
https://80minuten-13-03-2025.events.dzbank.de
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ZOLL UND EINFUHR KOMPAKT

Die Reihe „Zoll und Einfuhr kompakt“ informiert kurz und übersichtlich zu den wichtigsten Punkten der Wareneinfuhr 
sowie des Zollverfahrens im jeweiligen Land. Exporteure finden in der Publikation, nach einer kostenfreien Anmeldung, 
unter anderem Informationen über
»	 Handelsabkommen und WTO-Mitgliedschaft
»	 Zölle und Zollverfahren
»	 Importverbote und -beschränkungen
»	 Marktzugangsbedingungen und sanitäre und phytosanitäre Kontrollen (SPS)
»	 sonstige tarifäre und nicht-tarifäre Handelshemmnisse

Germany Trade & Invest aktualisiert die Daten regelmäßig. Mit Stand Januar stehen beispielsweise die Informationen zu 
Tunesien und Algerien zur Verfügung.

Unser Internet-Tipp: www.gtai.de > Unser Service > Informationsübersicht > Zoll und Einfuhr > Zoll und Einfuhr kompakt
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Internationale Bankfeiertage 2025

Nicht nur für die eigene Urlaubsplanung spielt ein Feiertagskalender oft eine wichtige Rolle. Gerade bei der Abwicklung 
internationaler Bankgeschäfte, wie z. B. von Devisenkäufen und -verkäufen oder bei Zahlungsaufträgen in das Ausland, 
kann eine Übersicht über die internationalen Bankfeiertage eine wertvolle Hilfe sein. Bereits auf einen Blick können Sie 
erkennen, ob der Handel einer Währung oder die Ausführung einer Zahlung mit der entsprechenden Wertstellung mög-
lich ist. Selbstverständlich werden diese Feiertage von unserem Devisenhandel sowie bei der Ausführung von Zahlungen 
automatisch beachtet.
Verschaffen Sie sich einen kompakten Überblick mit dem internationalen Feiertagskalender, den wir Ihnen gerne als PDF-
Datei zur Verfügung stellen.

Informationen zu staatlichen und religiösen Feiertagen nach Ländern finden Sie auch auf der Internetseite von Germany 
Trade & Invest. Diese werden ergänzt durch Hinweise zu Bankfeiertagen und Öffnungszeiten sowie interkulturelle Tipps.

DZ BANK Research Ausblick 2025 

Der Seegang für die Weltwirtschaft wird rauer. Das liegt vor allem am designierten US-Präsidenten Donald Trump, der mit 
protektionistischen Maßnahmen den Handel erschweren wird. Die exportorientierte deutsche Wirtschaft wird darunter 
besonders leiden. 
Die DZ BANK Analysten erwarten nur noch ein Wachstum von 0,3 Prozent im Jahr 2025. Auf die USA blicken die Experten 
vor allem kurzfristig deutlich positiver – für 2025 rechnen sie mit einer BIP-Zunahme von 2,2 Prozent. Allerdings dürfte 
die Inflationsrate ab Mitte nächsten Jahres sprunghaft ansteigen, auch weil Einfuhren für die Amerikaner infolge der Zölle 
teurer werden. Die US-Notenbank bleibt deshalb bei einem restriktiven Kurs, was die Anleiherenditen anziehen lässt. Der 
Aktienmarkt ist angesichts dieses Umfelds für positive Überraschungen gut. 
Die Analysten prognostizieren für den DAX 21.500 und den S&P 500 6.900 Punkte – das sind erneut Wachstumsraten von 
über zehn Prozent. Die Zuwächse dürften aber erneut durch einige wenige positive Branchen und Unternehmen getrieben 
werden. 
Den kompletten Bericht finden Sie unter DZ BANK Research – Ausblick 2025 auf der Internetseite der DZ BANK.
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https://www.gtai.de/de/trade/broschueren/feiertage-im-ausland-151078
https://www.gtai.de/de/trade/broschueren/feiertage-im-ausland-151078
https://www.dzbank.de/content/dzbank/de/home/die-dz-bank/presse/pressemitteilungen/2024/dz-bank-research---ausblick-2025.html
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Euler Hermes: Neues Maßnahmenpaket

Die Bundesregierung hat ein umfangreiches Maßnahmenpaket für die Exportkreditgarantien (Hermesdeckungen) be-
schlossen. Das Paket erweitert die Möglichkeiten zur Übernahme von Exportkredit-garantien. Die sechs Maßnahmen zie-
len darauf ab, die industrielle Wertschöpfung in Deutschland zu halten, qualifizierte Industriearbeitsplätze zu sichern, die 
Finanzierung deutscher Exporte zu erleichtern und die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Exportwirtschaft zu stärken. 
Zusammengefasst hat Euler Hermes folgende Themen aufgenommen:

Eine erweiterte Förderungswürdigkeit 
Einführung des „flex&cover“-Ansatzes, der den „German Footprint“ in den Vordergrund stellt und so den internationalen 
Geschäftsmodellen deutscher Unternehmen Rechnung trägt. 

Verbesserungen in der Shopping-Line-Deckung
Schaffung von Anreizen für Importeure im Ausland, ihre Zulieferbasis in Deutschland auszubauen. Dies erleichtert deut-
schen Unternehmen den Zugang zu internationalen Beschaffungsprogrammen und Großprojekten.

Optimierung der Forfaitierungsgarantie 
Erleichterung des Forderungsverkaufs für mittelständische Exporteure und jetzt auch Handelsunternehmen. Das führt zu 
einer erhöhten Liquidität und einem größeren finanziellen Handlungsspielraum. 

Erhöhung des Maximalbetrags bei den Avalgarantien 
Steigerung des Avalvolumens auf bis zu 120 Millionen Euro, um deutschen Exporteuren mehr Flexibilität und finanzielle 
Spielräume im Auslandsgeschäft zu bieten. 

Anpassung der Deckungspolitik
Erweiterung der Absicherungs- und Finanzierungsmöglichkeiten für Rüstungsexporte, was eine umfassendere Unterstüt-
zung von Exporten in Länder EU, NATO und darüber hinaus auf Einzelfallbasis ermöglicht. 

Weniger Bürokratie 
Um das Antragsverfahren weiter zu beschleunigen, werden die internen Prozesse der Umwelt-, Sozial- und Menschen-
rechtsprüfung (USM-Prüfung) vereinfacht. 
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Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral- 
Genossenschaftsbank (‚DZ BANK‘) erstellt und ausschließlich zur 
Information für Genossenschaftsbanken im Geschäftsgebiet der DZ 
BANK sowie zur Weitergabe an die Firmenkunden der jeweiligen 
Genossenschaftsbank bestimmt. Der Inhalt dieser Veröffentlichung 
darf von der Genossenschaftsbank dahingehend bearbeitet werden, 
dass einzelne Meldungen vollständig gestrichen werden und eigene 
Meldungen oder Ankündigungen ergänzt werden dürfen, um den 
Inhalt dann − versehen mit eigenem Impressum und einen ent-
sprechenden rechtlichen Hinweis – an die eigenen Firmenkunden 
weiterzugeben. Eine anderweitige Veränderung, Verteilung oder 
Übermittlung an Dritte bedarf der ausdrücklichen Erlaubnis der DZ 
BANK. 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen und Meinungen 
bezieht der Verfasser aus öffentlich zugänglichen Quellen und von 
Dritten, die er für zuverlässig hält. Trotz sorgfältiger Prüfung der 
Angaben haftet die DZ BANK für Mängel dieser Publikation nur bei 
Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Eine Haftung für Schäden, die auf 
leichter Fahrlässigkeit beruhen, wird dagegen nicht übernommen. 
Weiterhin enthält diese Publikation Links zu Webseiten von externen 
Dritten, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. Für die Inhalte 
der verlinkten Webseiten ist der jeweilige Betreiber verantwortlich.

Alle Meinungen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers wie-
der und stellen nicht notwendigerweise die Meinung der DZ BANK 
oder mit ihr verbundener Unternehmen dar. 

Die rechtlichen Ausführungen berücksichtigen die im Zeitpunkt des 
Erscheinens bekannte Rechtslage. Die rechtliche Beurteilung kann 
sich im Zeitverlauf beispielsweise durch geänderte Gesetze, andere 
Rechtsvorschriften oder Rechtsprechung ändern. Die Ausführungen 
sind allgemeiner Art und können naturgemäß nicht die im Einzel-
fall bestehenden Besonderheiten berücksichtigen. Es wird daher 
empfohlen, bei konkreten rechtlichen Fragen einen Rechtsberater zu 
konsultieren.

Die Publikation wurde am 19. Oktober 2023 abgeschlossen.
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